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Belgischer Agrarminister fordert europäische Ministerkollegen zum Handeln auf

Er wendet sich im folgenden Brief an sie

Herr Minister,Werter Kollege,

Der europäische Milchsektor befindet sich in einer noch nie dagewesenen Krise.  Auf Grund des Milchpreiszerfalls  befinden
sich  die  Milchviehhalter  in  ganz  Europa  in  grossen  Schwierigkeiten.  Anlässlich  des  letzten  Agrarrates  haben  viele
Mitgliedstaaten gewünscht, dass die ersten Marktstützungsmassnahmen der Kommission verstärkt werden. Die Kommission
hat befunden, dass diese Massnahmen genügen und  dass eine Wartefriste nötig sei, bis deren Auswirkungen sich voll
manifestieren würden. Seither sind 2 Monate vergangen. Es ist ganz im Gegenteil festzustellen, dass die Milchpreise sich
nicht verbessert haben. Es gibt keine Signale vom Markt  für eine kurz- und mittelfristige Verbesserung der Perspektiven. 
Mit einem derartigen Preisniveau werden - falls wir keine Massnahmen treffen -  sehr viele Produzenten verschwinden.

Das einzige Mittel um diese Situation zu ändern, ist das Angebot zu senken. Im März sind mehrere Delegationen für eine
Blockierung  der  Quotenerhöhung  eingetreten.  Diese  Massnahme  ist  nicht  mehr  ausreichend,  um  die  fallende
Milchpreistendenz zu stoppen. Nur eine allgemeine Senkung der europäischen Quote, von 1% -2% kann das Angebot kürzen
und dem Markt ein klares Signal geben.

Deshalb schlage ich Ihnen vor,  eine dringende Sitzung des Europarates einzuberufen,  um geeignete Massnahmen zu
ergreifen,  um  die  Krise  im  Milchsektor  zu  beenden.  In  der  Hoffnung,  auf  Ihre  Untersützung  in  diesem  gemeinsamen
Vorgehen gegenüber der europäischen Kommission zählen zu können, bitte ich Sie, Herr Minister, werter Kollege, meine
respektvollen Grüsse entgegenzunehmen       

Benoît Lutgen
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